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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.2

SV 1945 Groß-Bieberau II : TSV Nieder-Ramstadt VI 
Dienstag, 31.10.2023, 20:00 Uhr

6:4 Heimsieg in der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.2 für den 
SV 1945 Groß-Bieberau II

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als Christopher Seibel den Matchball für die Gastgeber
des SV 1945 Groß-Bieberau II im Punktspiel der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.2 einfuhr und der
Sieg der Mannschaft damit vorzeitig vor den letzten Einzeln des Tages unter Dach und Fach war.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV Nieder-Ramstadt VI, das eine 4:6 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 15:18) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag
Szymassek und Seibel, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:
10.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Szymassek / Seibel überzeugten im Doppel gegen Döring /
Sorrenti, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Die gewinnbringende Taktik fehlte Köppen und
Stork bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Senf und Binder ab dem ersten Ballwechsel. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Matthias Szymassek überzeugte im Match
gegen Thomas Senf, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Eher wenig Gegenwehr bekam Christopher
Seibel beim 3:0 von Jonathan Döring. Das war ein souveräner Sieg. Anschließend ging es beim
Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 11:8, 11:9, 11:
9 gegen Jaron Binder fand Florian Köppen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Da gab es nichts zu rütteln. Tim Stork bekam wenig später seinen Gegner Ferris Sorrenti dagegen
beim klaren 6:11, 3:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Jonathan Döring zunächst nicht gut aus, so gewann Matthias Szymassek im Anschluss die Sätze
zwei bis vier und damit die gesamte Partie. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Christopher Seibel und Thomas Senf die Schläger kreuzten. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Ohne Satzgewinn für Florian Köppen verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Ferris Sorrenti. Damit hat Köppen nun ein 1:11 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:3. Keinen Zähler beisteuern konnte Tim Stork im Match gegen Jaron
Binder, das 0:3 verloren ging. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit
einem Ergebnis von 6:4 für den SV 1945 Groß-Bieberau II zu Ende. Die letzten Einzelsiege kamen
damit für den TSV Nieder-Ramstadt VI zu spät, um die Niederlage noch zu verhindern.

Durch diesen Sieg hat der SV 1945 Groß-Bieberau II nun 2 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Nieder-Ramstadt VI nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:12 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Otzberg (SV 1945 Groß-
Bieberau II) bzw. gegen den SV 1911 Traisa (TSV Nieder-Ramstadt VI).

 Statistik:
 SV 1945 Groß-Bieberau II
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Doppel: Szymassek / Seibel 1:0, Köppen / Stork 0:1 
Einzel: M. Szymassek 2:0, C. Seibel 2:0, F. Köppen 1:1, T. Stork 0:2 

 TSV Nieder-Ramstadt VI
Doppel: Döring / Sorrenti 0:1, Senf / Binder 1:0 
Einzel: J. Döring 0:2, T. Senf 0:2, F. Sorrenti 2:0, J. Binder 1:1


